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Deidesheim/Weinstraße, 13. und 14. Mai 2011 

 
 
 

Deidesheimer Beratertage 
 
 

Erbschaftsteuerliche Überlegungen nach Eintritt des Erbfalls. Sind Rettungsmaßnahmen bei  
unterlassener oder fehlgeschlagener steuerlicher Nachfolgeplanung sinnvoll und möglich? 

Gleichbehandlung von Behinderten und Nichtbehinderten bei letztwilligen Zuwendungen 

Pflichtteilsansprüche und Erbenstellung in der Vollstreckung oder Insolvenz  
- Strategien für Schuldner und Gläubiger 

 
Leitfaden für den Berater bei (potentiell) überschuldetem Nachlass: Materiell-rechtliche  
Möglichkeiten und prozessual notwendige Vorgehensweisen zur Haftungsbeschränkung 

 

Internationales Erbrecht / FamFG-Probleme 

 

 
 

 
Aufgrund des exklusiven Rahmens ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 

 
Seminarort: Hotel Deidesheimer Hof*****, Am Markt, 67146 Deidesheim 
Der Deidesheimer Hof ist ein prachtvolles Gebäude, dessen Ursprung bis in die Zeit der Renaissance hineinreicht. Ein Ort, der 
Staatsgäste wie König Juan Carlos, Königin Sofia, Queen Elisabeth, Helmut Kohl und Michael Gorbatschow in seinen Bann 
gezogen hat. Weitere Informationen finden Sie auf www.deidesheimerhof.de 
 

Seminargebühr:  
375,- Euro für Mitglieder der AG Erbrecht, der AG Familienrecht und der AG Steuerrecht 
475,- Euro für Nichtmitglieder, jeweils inkl. Arbeitsunterlagen, Kaffeepausen, Abendessen am Freitagabend und Mittagessen 
am Samstag. 
 

Am Freitagabend findet um 19.30 Uhr ein gemeinsames 3-Gänge Gourmetmenü aus dem hoteleigenen Sternerestaurant 
„Schwarzer Hahn“ im Cyriakus-Gewölbe des Deidesheimer Hof statt. Für die Teilnehmer des Seminars ist das Abendessen in 
der Seminargebühr enthalten (Getränke auf Selbstzahlerbasis). Für Begleitpersonen kostet das Abendessen (ohne Getränke) 
45,- Euro. 
 

Für die Teilnehmer dieser Veranstaltung steht auf Abruf im Deidesheimer Hof, ein begrenztes Zimmerkontingent unter dem 
Stichwort “AG Erbrecht“ zur Verfügung, Tel: 06326 - 96870, Fax: 06326 - 7685. Das Einzelzimmer kostet 115,- Euro, das Dop-
pelzimmer je nach Kategorie entweder 180,- Euro oder 211,- Euro pro Nacht, jeweils inkl. Frühstücksbuffet. Die Zimmer kön-
nen lediglich bis zum 4. April abgerufen werden!  
 
Für Begleitpersonen wird ein attraktives Rahmenprogramm mit folgenden Highlights geboten: 
Am Freitag, 13.05.2011 ist um 14.00 Uhr ist eine Stadtführung durch Deidesheim vorgesehen. Der Luftkurort Deidesheim ist 
mehr als eine Perle der Deutschen Weinstraße. Die einmalige Kombination aus (Wein-) Kultur, Naturverbundenheit, südländi-
scher Lebensfreude, Traditionsbewusstsein und Weltoffenheit verleihen diesem „anderen Paradies“ einen einzigartigen 
Charme. Diese Führung ist für Sie kostenlos. 
 
Am Samstag, 14.05.2011 ist um 14.00 Uhr ist eine Weinprobe mit Kellerführung organisiert, der Kostenbeitrag beträgt 15,- 
Euro.  
Das Weingut Reichsrat von Buhl ist seit über 150 Jahren im Familienbesitz und zählt ebenso lange zum Kreis der renommiertes-
ten Weingüter Deutschlands. Bereits nach der Gründung im Jahr 1849 erwarb sich das Gut einen bedeutenden Ruf auch über 
die Grenzen Deutschlands hinaus. Es wurden höchste Auszeichnungen bei den Weltausstellungen von Paris und Brüssel erzielt.  
www.reichsrat-von-buhl.de  
 
 

 

Veranstaltungsagentur der AG Erbrecht 

conventionpartners gmbh tel.  02224 – 988 500  Ihre Ansprechpartnerin 
reichenberger str. 38a fax  02224 – 988 50 50 Ruth de Olózaga  
53604 bad honnef e-mail   info@cp-bonn.de www.erbrecht-erbr.de   

 

http://www.grandhotel-petersberg.steigenberger.de/


 

 AG Erbrecht im Deutschen Anwaltverein 
Fortsetzung Deidesheim/Weinstraße, 13. und 14. Mai 2011 

 

Programm 
 

Freitag, 13.05.2011 (4 Vortragsstunden) 
13.30 Uhr Begrüßungskaffee 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Erbschaftsteuerliche Überlegungen nach 
Eintritt des Erbfalls – Dr. Guido Holler 
16.00 Uhr bis 16.30 Uhr Kaffeepause 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr  
Gleichbehandlung von Behinderten und Nichtbehinderten 
bei letztwilligen Zuwendungen – Roland Wendt 
 
Dr. Guido Holler  
hat in Heidelberg studiert und seine Referendarzeit in Konstanz 
verbracht. Seit 1992 ist er bei TIGGES Rechtsanwälte tätig, seit 
1995 als Partner. Er ist Fachanwalt für Steuerrecht und Regio-
nalbeauftragter der AG Erbrecht für den OLG-Bezirk Düsseldorf. 
Er berät überwiegend mittelständische Unternehmen / Unter-
nehmer und Privatpersonen, in den Bereichen des Erb- und 
Steuerrechts. Zu seinen Schwerpunkten gehört die Beratung im 
Bereich der Nachfolgeplanung einschließlich der vorwegge-
nommenen Erbfolge. 
 
Roland Wendt 
ist seit 1. Oktober 1999 Richter am Bundesgerichtshof und gehört 
seither dem für Erb- und Versicherungsrecht zuständigen IV. Zivil-
senat des Bundesgerichtshofes an. Er war Berichterstatter der 
Entscheidungen des BGH vom 28.4.2010, mit denen die pflicht-
teilsergänzungsrechtliche Behandlung der Lebensversicherung auf 
neue Grundlagen gestellt wurde. Er ist Mitherausgeber der Fach-
zeitschrift Notar und gehört dem Beirat der ErbR an. Außerdem ist 
er Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Deutschen Notarin-
stituts – Sektion Erbrecht.  
 
Richard Lindner 
hat in Regensburg und an der Verwaltungshochschule in Speyer 
studiert. Er war mehrere Jahre Assistent an einem zivilrechtli-
chen Lehrstuhl in Tübingen. Seit 2007 ist er Rechtsanwalt beim 
Bundesgerichtshof als Partner der Kanzlei Silke Scheuch und 
Richard Lindner. Er ist Mitglied des Erbrechtsausschusses des 
Deutschen Anwaltvereins und Regionalbeauftragter der AG 
Erbrecht im Bezirk des OLG Karlsruhe. Im Fachanwaltskommen-
tar Erbrecht hat er das Pflichtteilsrecht kommentiert. Er ist 
Lehrbeauftragter der Universität Heidelberg.  

 
Moderation: 
Stefan Walter, Rechtsanwalt, Kaiserslautern 
Fachanwalt für Erbrecht, Regionalbeauftragter für den OLG-
Bezirk Zweibrücken  
 

Samstag, 14.05.2011 (6 Vortragsstunden) 
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
Pflichtteil / Erbrecht in der Vollstreckung und Insolvenz 
– Richard Lindner  
11.30 Uhr bis 11.45 Uhr Kaffeepause 
11.45 Uhr bis 12.45 Uhr  
Erbenhaftung – Dr. Stephanie Herzog 
12.45 Uhr bis 14.15 Uhr Mittagessen 
14.15 Uhr bis 15.15 Uhr  
Erbenhaftung – Dr. Stephanie Herzog 
15.15 Uhr bis 15.30 Uhr Kaffeepause 
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr  
Internationales Erbrecht / FamFG-Probleme 
– Dr. Ludwig Kroiß 
 
Dr. Stephanie Herzog  
hat in Köln studiert und bei Prof. Dr. Dauner-Lieb zum Thema 
Pflichtteilsentziehungsentziehung promoviert. Seit Juli 2004 ist 
sie Partnerin der Kanzlei Peter & Partner, Rechtsanwälte, in 
Würselen mit Schwerpunkt im Erbrecht. Sie ist Mitglied des 
Erbrechtsausschusses des Deutschen Anwaltvereins und Bei-
ratsmitglied der Jurion-Online-Fortbildung, Erbrechtsmodul. Auf 
dem Gebiet des Erbrechts veröffentlicht sie regelmäßig, so 
kommentiert sie z.B. im Nomos-Kommentar BGB im Pflichtteils-
recht, im Staudinger das Erbscheinsverfahren und im Formular-
buch des Fachanwalts die Erb-, Zuwendungs- und Verzichtsver-
träge. Darüber hinaus ist sie als Vortragende und Dozentin tätig. 
 
Dr. Ludwig Kroiß 
ist seit 1987 im bayerischen Justizdienst tätig. Mehrere Jahre 
leitete er diverse Arbeitsgemeinschaften für Rechtsreferendare. 
Im Jahr 2001 erfolgte die Ernennung zum Richter am Oberlan-
desgericht München. Anschließend war er Vorsitzender einer 
Zivilkammer und einer Kammer für Handelssachen beim Landge-
richt Traunstein. Seit Januar 2006 leitet er das Amtsgericht 
Traunstein, wo er auch das Amt des Nachlassrichters ausübt.  
Dr. Kroiß besitzt einen Lehrauftrag an der Universität Passau. Er 
ist durch eine Vielzahl von Veröffentlichungen in Erscheinung 
getreten und ist Mitglied im Beirat der Zeitschrift für die Steuer- 
und Erbrechtspraxis, Vorstandsmitglied des Deutschen Nachlass-
gerichtstages sowie Mitherausgeber der Zeitschrift „Fachanwalt 
für Erbrecht“ (Zerb-Verlag). 
 

 

Fortbildungszertifikat nach § 15 FAO für 
10 Vortragsstunden! 

 
 
 
 

Anmeldung zum Seminar Nr. Erb1000-11 
 

  Ich bin Mitglied der AG Erbrecht/AG Familienrecht/AG Steuerrecht 
  Ich bin kein Mitglied 
  Ich bringe eine Begleitperson zum Abendessen mit (Freitag, 13.05.2011, Kostenbeitrag 45,- €) 
  Meine Begleitung nimmt an der Stadtführung am 13.05.2011 um 14.00 Uhr teil  
  Meine Begleitung nimmt an der Weinprobe am 14.05.2011 um 14.00 Uhr teil (Kostenbeitrag 15,- € vor Ort zu zahlen) 

 
 
 

    auch per Fax 
02224 – 988 50 50 

 
 
Veranstaltungsagentur der  
AG Erbrecht im DAV 
conventionpartners gmbh 
Reichenberger Str. 38a 
53604 Bad Honnef 

 

__________________________________________ 
Vorname /Name 
 

_______________________________________________ 
Beruf/Kanzlei 

 

_______________________________________________ 
Telefon/Fax 
 

_______________________________________________ 
Straße  
 

_______________________________________________ 
PLZ/Ort 
 

_______________________________________________ 
Datum/Unterschrift 

 

 

Veranstaltungsagentur der AG Erbrecht 

conventionpartners gmbh tel.  02224 – 988 500  Ihre Ansprechpartnerin 
reichenberger str. 38a fax  02224 – 988 50 50 Ruth de Olózaga  
53604 bad honnef e-mail   info@cp-bonn.de www.erbrecht-erbr.de  

http://de.wikipedia.org/wiki/Erbrecht
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Versicherungsrecht&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/wiki/IV._Zivilsenat_des_Bundesgerichtshofes
http://de.wikipedia.org/wiki/IV._Zivilsenat_des_Bundesgerichtshofes

